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Pluviale des Gößer Ornats, Mittelmedaillon 

diese Inschrift verhältnismäßig kurz ist, wurde ein großer Teil des Schrift¬ 
bandes rein dekorativ ausgefüllt. Daß in dem Kreise die heiligen drei Könige 
dargestellt sind, ist übrigens auch ohne Inschrift klar; das Bäumchen links 
dient wohl nur zur Raumfüllung, der Stern gehört natürlich zur Sache. Die 


